
11. Juni 2025

Nostalgischer Abend in Berlin: Weezer
rockt die Columbiahalle!

Weezer begeistert am 11. Juni 2025 in der Columbiahalle
Berlin mit nostalgischen Hits der 90er und mitreißendem

Sound.

Columbiahalle, 10963 Berlin, Deutschland - Am 11. Juni
2025 trat die bekannte Band Weezer in der Columbiahalle in
Berlin auf. Rund 3.500 Fans strömten in den Veranstaltungsort,
um die nostalgische Musikwiedergabe der Gruppe aus den
1990er Jahren zu erleben. Die Band, die 1992 gegründet wurde,
feierte ihren Durchbruch mit dem Debütalbum „Weezer“, das
auch als „The Blue Album“ bekannt ist, und sorgte für eine
emotionale Rückkehr zu ihren größten Hits.

Das Konzert war geprägt von einem aufregenden Mix aus
beliebten Songs, insbesondere vom blauen Album. Auf der
Setlist standen Hits wie „Say It Ain’t So“, „Holiday“ und „Surf
Wax America“. Trotz kleinerer Soundprobleme blieb die



Performance der Band originalgetreu, was die Zuschauer nicht
davon abhielt, lautstark mitzusingen, unterstützt von den
markanten Mundharmonika-Einlagen. Frontmann Rivers Cuomo
und Gitarrist Brian Bell harmonierten wunderbar, was die Fans
begeisterte.

Nostalgie und Dankbarkeit

Während des Auftritts bedankte sich Cuomo auf Deutsch bei den
Anhängern: „Danke, Berlin! Danke, dass ihr schon so lange
unsere Fans seid!“ Damit rief er Erinnerungen an die Anfänge
der Band wach, deren Einfluss während der 90er Jahre weit
verbreitet war.

Nach der Rückkehr zu den alten Hits bot die Band nur eine
Coverversion dar. Der Song „Africa“ von Toto, der 2018 durch
eine Internet-Kampagne zu einem Hit wurde, fand ebenfalls
seinen Platz in der Setlist. Die Show endete nach etwa 90
Minuten mit dem klassischen Hit „Buddy Holly“.

Die Geschichte von Weezer

Weezer wurde gegründet, um die musikalischen Einflüsse des
Leadgitarristen Rivers Cuomo zu kombinieren, der sowohl von
klassischem Heavy Metal als auch von den Beach Boys inspiriert
war. Bereits bei der Entstehung des ersten Albums musste die
Band einige Veränderungen verkraften, darunter den Ausstieg
des ersten Gitarristen Jason Cropper während der Aufnahmen.
Brian Bell, zuvor Bassist der Band „Carnival Art“, trat an seine
Stelle.

Mit dem Hit „Buddy Holly“, dessen Musikvideo von Spike Jonze
inszeniert wurde und Anspielungen auf die US-Serie „Happy
Days“ enthielt, gewann die Band internationale Berühmtheit.
Obwohl das zweite Album „Pinkerton“ kommerziell weniger
erfolgreich war, gilt es heute als Meisterwerk unter den Fans,
wodurch Weezer sich in der Musikwelt als eine einflussreiche
Kraft etablierte.



In ihrer langen Karriere hat die Band zahlreiche Alben
veröffentlicht und verschiedene Stile erkundet. Neuere
Veröffentlichungen wie „The Black Album“ und „OK Human“
zeigen, dass Weezer sich weiterhin weiterentwickelt und an die
modernen Klänge anpasst.

Für weitere Informationen über das Konzert und weitere
Ereignisse von Weezer, finden Sie Details auf Trinity Music.
Bereits jetzt wird das Konzert als ein weiteres Highlight in der
Geschichte der Band betrachtet, und die Fans hoffen auf eine
Rückkehr der Band nach Berlin.
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